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Anläßlich der hundertjährigen Geschichte des Films avanciert das Kino mit Blick
auf seine kulturelle, politische und ästhetische Bedeutung zum Gegenstand zahl­
reicher Darstellungen. Das Bändchen Die 100 des Jahrhunderts von Ingrid
Bartsch, Attila Czock, Jasper Kalldewey u. a. charakterisiert bedeutende Film­
schauspieler(innen) des 20. Jahrhunderts in kurzen biografischen Porträts.

Die Auswahl der würdigungswerten Personen ist durch dreierlei gekennzeich­
net: Zunächst stellen die Autor(inn)en Protagonist(inn)en der Leinwand her­
aus, denen Einflüsse auf die allgemeine Filmgeschichte nachgesagt werden. So­
dann heben sie Filmkünstler(innen) hervor, denen ein besonderer nationaler
Stellenwert für die Kinogeschichte ihres Heimatlandes zukommt. Schließlich
berücksichtigen die Verfasser(innen) Schauspieler(innen), die in bestimmten
Genres und Sujets zu beeindrucken wußten.



V Fotografie und Film 67

Die jeweils vier Spalten umfassenden, leichtverständlichen Artikel skizzie­
ren den biografischen Werdegang der Darsteller(innen), akzentuieren ihre schau­
spielerischen Leistungen und resümieren ihre Bedeutung für die Filmkunst des
Jahrhunderts. Mittels des Namensregisters lassen sich Zusammenhänge zu Pro­
duzenten, Regisseuren sowie zu weiteren Filmschauspieler(inne)n herstellen. Die
Porträt-Sammlung bietet eine erste schnelle Übersicht über Leben, Werk und
Wirken der Kinostars. Als einziges Manko ist der Verzicht auf jedwede (weiter­
führende) Literatur anzumerken. Ansonsten erfüllt das Bändchen seine Bestim­
mung.
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